
Fründe vum Alt Kölle 
Foto-Protokoll zur Jahreshauptversammlung – 28. Oktober 2007 

 

 

TOP 1    Begrüßung 
TOP 2    Feststellung der Form- und fristgerechten Einladung 
TOP 3    Genehmigung der Tagesordnung 
TOP 4    Feststellen der Beschlussfähigkeit 
Henry J. begrüßte uns bei einer Tasse Kaffee (der letzten des Tages). Die 
Punkte 2 bis 4 wurden einfach abgehakt. 

 

 

TOP 1    Begrüßung 
Anschließend fand die Begrüßung durch den Wirt statt, die für uns viel 
wichtiger war. 

 

TOP 5    Bericht des Präsidenten 
Aus dem umfangreichen Bericht von Henry J. ging hervor, dass das 
dargereichte Kölsch ömesöns sei. Wichtig! 
Er teilte uns leider mit, dass Walter Engelmann und Dirk Breuckmann aus 
persönlichen Gründen ihre Ämter niedergelegt haben. 
Sie sollen mit einer ruhenden Mitgliedschaft weiter im Verein bleiben. 
Reiner Knillmann wurde einstimmig zum neuen Senatspräsidenten gewählt. 
 

 

Christoph Hoffmann erhielt die Mütze der Gesellschaft und gab daraufhin 
einen aus. Wichtig! 

 

Reiner Knillmann wurde fernmündlich über seine neuen Aufgaben informiert 
und gab daraufhin einen aus. Wichtig! 

 

TOP 6    Bericht des Vizepräsidenten 
Helmut U. sagte irgendetwas nichtssagendes. Deshalb habe ich erst gar nichts 
protokolliert. Außerdem war er es schuld, dass ich Protokoll führen musste. 



 

TOP 7    Bericht des Schatzmeisters 
Siegfried S. verlas seinen Kassenbericht. Dabei verlas er irgendwelche 
Zahlen, die man als Minus deuten konnte. So kam er wieder zu seiner 
Lieblingsbeschäftigung, der Kötterei. Irgendwie kam er dann wieder ins Plus. 
Keiner weiß so genau, was er macht, aber das gute ist – er weiß es selbst auch 
nicht. – Weiter so!  

 

Da keiner der Berichtenden und erst recht der Protokollführer nicht 
nachkamen, musste eine von vielen technischen Pausen eingelegt werden. 
Grund der techn. Pausen war vor allem die Anhäufung von Neu-Opas in der 
Runde, die unbedingt einen ausgeben mussten. Wichtig! 
 
Die Entwicklung der Gesellschaft zeigt die Tendenz, dass aus den Fründe vum 
alt Kölle irgendwann die Opas vum alt Kölle werden. 

 

TOP 8    Bericht der Kassenprüfer 
Die Kassenprüfer Henry J. und Helmut U. berichten, dass sie die Kasse 
geprüft haben. Die Prüfung ergab, dass die Lage kritisch aber o.k. ist. Ich 
glaube, viel wussten die beiden nicht mehr von der Kassenprüfung. Sie 
beantragten jedenfalls die Belastung des Schatzmeisters. Dieser drohte mit 
Rücktritt, löste sein Versprechen aber leider nicht ein. 

 

TOP 9    Brief und Bericht des Mitgliederbetreuers 
Der Mitgliederbetreuer erschien gänzlich ohne Mitglieder. Deshalb konnte er 
in seinem Bericht nur irgendwelche Ungereimtheiten stammeln. Er versuchte, 
dann sein Amt soweit auszuweiten, dass er auch den Vorstand betreuuen 
wollte. Aber wer will von Marc L. schon betreut werden? 

 

TOP 10  Entlastung der Berichtenden 
Nach einer weiteren techn. Pause wurden die Berichtenden alle einstimmig 
belastet. 
Diese Belastung erfolgte, obwohl sie sich bei der techn. Pause eindeutig 
entlastet hatten. 

 

TOP 11  Termine 
TOP 12  Martinszug 2007 
Gespannt verfolgten alle die Bekanntgabe neuer Termine. 
Wegen einer Veranstaltung des TOP-Magazins muss der Martinszug auf den 
13.11.07 verlegt werden. Treffen ist um 18:00 Uhr im Gilden-Brauhaus in der 
Großen Budengasse.  



 

14.11.07, 18:00 Uhr – Opa Helmut U. gibt auf sein Enkelkind im 
Prinzengardeturm einen aus. Wichtig! 
18.11.07, 11:00 Uhr – Nippeser Bürgerwehr lädt FvAK zur Vereleihung des 
Golde Kappes in das gleichnamige Brauhaus in Nippes ein. 
28.12.07 – Weihnachtsfeier – Organisation durch den neuen 
Senatspräsidenten Reiner K., Ort wird noch bekannt gegeben. 
29.01.08 – Cola-Sitzung 

 

27.06.08 – Fischessen auf Einladung von Heinz Josef B. 
Planung einer Vorstandstour Anfang März 2008 nach Hamburg. 
Die Vorbereitungen hierzu sollen von verschiedenen Vorstandsmitgliedern 
getroffen werden. 
Weitere Termine konnte ich mir zu dem Zeitpunkt nicht mehr merken. 

 

TOP 13  Sonstiges 
TOP 14  Allgemeines 
TOP 15  Wichtiges/Unwichtiges/Überflüssiges 
Unter diesen Punkten wurde nur noch kreuz und quer jeschwaad. 
Zu Protokollieren gab es nichts mehr. 
Zur Prüfung füge ich das Original-Protokoll als Bild bei. 
 
Ergänzungen, Beschwerden oder sonstiges zum Protokoll sind direkt an den 
Präsidenten weiterzuleiten. Der Unterzeichner lehnt jegliche Haftung auf 
Richtigkeit ab. 

 
 
 
 
Köln, den 28. Oktober 2007  
 

 
Web-Jeck der Fründe vum Alt Kölle 
und Ausnahmsweise-Schriftführer 
               Alfred Kröll 
 


